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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 
2012/117 

öffentlich  

Datum 
24.10.2012 

Aktenzeichen 
II.6.1/51.15.55 

Federführend: 
Frau Beckmann 

 
Betreff 
 
Kindertagesstätte "Die Stadtzwerge", Adolfstraße 52 
 
Beratungsfolge 
Gremium 

Datum Berichterstatter 

Sozialausschuss 13.11.2012  
 
Finanzielle Auswirkungen: X JA  NEIN 
Mittel stehen zur Verfügung: X JA  NEIN 
Produktsachkonto: 36515.5318021 
Gesamtaufwand/-auszahlungen: 200.000,00 Euro 
Folgekosten: 400.000,00 Euro 
Bemerkung: 

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der anliegenden geänderten Finanzierungsvereinbarung (Anlage 1) wird zuge-

stimmt. 
 
2. Dem anliegenden Mietvertrag (Anlage 2) wird zugestimmt. 
 
3. Dem anliegenden Wirtschafts- und Stellenplan für die Kita „Die Stadtzwerge“ wird 

zugestimmt (Anlage 3). 
 
4. Die Zuwendung für die Erstausstattung wird um 20.000 € erhöht. 
 
5. Der Betriebsbeginn der Krippenplätze ist der 01.06.2013. 
 
6. Die Betreuung der Elementarkinder beginnt am 01.08.2013. 
 
7. Die Leitungskraft darf zwei Monate vor Beginn, das pädagogische Personal zwei 

Wochen vor dem jeweiligen Start, die Kräfte für die Früh- und Spätgruppen nur 
nach Bedarf eingestellt werden. 

 
Sachverhalt: 
 
Zu 1) 
 
Der Bau der Kindertageseinrichtung „Die Stadtzwerge“ in der Adolfstr. 52 liegt zurzeit im 
Kosten- und Zeitplan. Fertigstellung ist Mitte Mai 2013 geplant. 
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Mit der Ausschreibung des Trägers für die Kindertagesstätte in der Adolfstr. 52 waren u.a. 
folgende Punkte vorgegeben: 
 
–– Achtgruppige Kindertagesstätte mit 2 DV-Krippen (08.00 bis 14.00 Uhr), 2 GA-

Krippen (08.00 bis 16.00 Uhr), 2 GA-Elementargruppen (08.00 bis 16.00 Uhr), 1 
DV-Elementargruppe (08.00 bis 14.00 Uhr) und 1 Halbtagselementargruppe (08.00 
bis 12.00 Uhr), 2 x Frühgruppe und 2 x Spätgruppe. 

 
–– ganzjährige Öffnung, wobei der Träger dafür Sorge tragen muss, dass Eltern jähr-

lich mindestens zusammenhängend drei Wochen das Kind aus der Einrichtung 
nehmen. 

 
–– 150.000,00 Euro für die Erstausstattung.  
 
Die anliegende, mit dem Träger bereits abgesprochene Finanzierungsvereinbarung, ent-
hält nachfolgende Änderungen. Diese sind seitlich gekennzeichnet (Anlage 1).  
 
Aufgrund der vorliegenden Anmeldungen und Erfahrungen sind folgende Öffnungszeiten 
erforderlich: 
1 DV-Krippe (08.00 bis 14.00 Uhr), 3 GA-Krippen (08.00 bis 16.00 Uhr), 1 GA-
Elementargruppe (08.00 bis 16.00 Uhr), 1 altersgemischte DV-Gruppe (08.00 bis 14.00 
Uhr), 1 altersgemischte GA-Gruppe (08.00 bis 16.00 Uhr), 1 Frühgruppe (06.00 bis 08.00 
Uhr), 1 Frühgruppe (07.00 bis 08.00 Uhr), 1 Spätgruppe (16.00 bis 18.00 Uhr) und 1 Spät-
gruppe (16.00 bis 17.00 Uhr).  
 
Des Weiteren wurden die im Ausschreibungsverfahren bestimmten Voraussetzungen auf-
genommen. 
 
Die Änderung, dass der Träger dafür Sorge zu tragen hat, dass Eltern zusammenhängend 
drei Wochen das Kind aus der Einrichtung nehmen, wurde in zwei Wochen geändert. Hin-
tergrund dieser Änderung ist, dass oftmals Eltern nur zwei Wochen zusammenhängend 
Urlaub erhalten (§ 7 Bundesurlaubsgesetz). Der Träger befürwortet diese Änderung. 
 
Zu 2)  
 
Der entsprechende Mietvertrag für das Objekt Adolfstr. 52 wurde ebenfalls gefertigt und 
liegt dieser Vorlage (Anlage 2) bei. Dieser wurde bereits mit dem Träger abgestimmt. 
 
Zu 3) 
 
Der Träger hat aufgrund der veränderten Gruppen und Öffnungszeit einen neuen jährli-
chen Wirtschafts- und Stellenplan (Anlage 3) beigefügt. 
 
Anteilig für das Jahr 2013 beträgt der Stadtzuschuss ca. 200.000,00 € (PSK 
36515.5318021). 
 
Zu 4) 
 
Gemäß den Ausschreibungsunterlagen wurden 150.000 € für die Erstausstattung festge-
setzt. Zum damaligen Zeitpunkt wurde vorausgesetzt, dass die Kinder sowie das Inventar 
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der bestehenden Kita „Die Kletterfritzen“ in den Neubau umziehen. 
 
Aufgrund der derzeitigen Bedarfsituation in der Stadt Ahrensburg wird es für erforderlich 
gehalten, die derzeitigen Räumlichkeiten der Kita „Die Kletterfritzen“ für eine weitere Kin-
derbetreuung bereitzustellen. Näheres und konkreteres ist in der Vorlagen-Nr. 2012/116 
zu entnehmen. 
Der Träger hat eine grobe Kostenschätzung der Erstausstattung getätigt und benötigt wei-
tere 20.000,00 Euro, sofern einige Dinge nicht in den Baukosten (Garderobe, Wickelti-
sche) enthalten sind. Dieses ist vertretbar, da das Mobiliar der Kletterfritzen in der Fritz-
Reuter-Schule zur weiteren Kinderbetreuung verbleibt.  
Die entsprechenden Mehrkosten sind im Haushaltsentwurf 2013 beim PSK 
36515.1991020 bereits enthalten. 
 
Zu 5-7) 
 
Der Bauzeitenplan sieht zurzeit vor, dass eine Fertigstellung bis Mitte Mai 2013 erfolgen 
soll. Unter dieser Voraussetzung ist mit allen Trägern besprochen worden, dass die beste-
henden Elementarkinder „ Die Kletterfritzen“, welche zum Sommer 2013 eingeschult wer-
den, keinen zweimonatigen Wechsel erfahren sollen. Der Wechsel der übrigen Elementar-
kinder soll zum neuen Kindergartenjahr zum 01.08.2013 erfolgen.  
 
Da die Einrichtung ganzjährig geöffnet ist, sollte nach Fertigstellung des Baus 
(01.06.2013) eine Betreuung der Krippenkinder erfolgen. Mit dem Träger ist dies bereits 
abgesprochen. 
 
Sollte es noch zu Verschiebungen kommen, wird der Träger selbstverständlich auf die 
Veränderungen reagieren.  
 
Um einen reibungslosen Beginn zu erhalten, ist es erforderlich, die Leitungskraft zwei Mo-
nate vor dem Beginn zu beschäftigen. Für das pädagogische Personal sind vierzehn Tage 
ausreichend. Die Besetzung der Früh- und Spätgruppen erfolgt nur bei tatsächlichem Be-
darf.  
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Michael Sarach 
Bürgermeister 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Neue Finanzierungsvereinbarung mit dem Träger Vereinigung Kita’s Nord gGmbH 
Anlage 2: Mietvertrag über die Adolfstr. 52 
Anlage 3: Wirtschafts- und Stellenplan der Kita „Die Stadtzwerge“ 
 
 


